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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neuried VII : PSV München V 
Montag, 22.11.2021, 20:00 Uhr

Mohseni fixiert zwei Punkte für den PSV München V

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom PSV München V, als Heba Mohseni
ihr Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber TSV Neuried VII sicherstellen konnte.
In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Neuried VII ersatzgeschwächt angetreten und
taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lange mit Herz / Mohseni ringen mussten Hammann / Krause, bis sie ihre
Kontrahenten mit 14:12, 5:11, 11:13, 11:3, 11:8 niedergerungen hatten. Olbort / Keinki hatten gegen
Alberti / Kaindl bei ihrem 3:0 keine Probleme. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd Hammann lag gegen Magdalena Alberti bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Trotz Blitzstart verlor Michael Krause sein
Spiel gegen Milo Herz letztlich mit 11:4, 9:11, 5:11, 6:11. Wolfgang Olbort gelang es Ferdinand
Kaindl zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Harald Keinki nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Heba
Mohseni. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Beim Stand von 4:2 gingen
die Spitzenspieler in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Bernd Hammann in der Begegnung
gegen Milo Herz, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bei seiner 1:
3-Niederlage gegen Magdalena Alberti konnte Michael Krause anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
nachfolgend Wolfgang Olbort beim 2:3 gegen Heba Mohseni leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Nicht ganz mithalten konnte Harald
Keinki, beim 12:14, 11:8, 4:11, 7:11 gegen Ferdinand Kaindl, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für die Gäste
musste Wolfgang Olbort nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Milo Herz hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwischenzeitlich
konnte Bernd Hammann zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend das Spiel gegen
Heba Mohseni aber trotzdem deutlich mit 1:3. Der 8:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Neuried VII am 26.11.2021 gegen den FC Hertha München II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2021 gegen die FT München-Blumenau 1966 VI mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Neuried VII

Doppel: Hammann / Krause 1:0, Olbort / Keinki 1:0 
Einzel: B. Hammann 1:2, M. Krause 0:2, W. Olbort 1:2, H. Keinki 0:2 
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 PSV München V
Doppel: Herz / Mohseni 0:1, Alberti / Kaindl 0:1 
Einzel: M. Herz 3:0, M. Alberti 1:1, H. Mohseni 3:0, F. Kaindl 1:1


